
 
 

 
 

Protokoll der 2. Ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2012 
vom Sonntag, 9. Dezember 2012, 11.20 Uhr in der Kirche Ligerz 

 
 
Vorsitz  Hans Jürg Ritter, Präsident KG Pilgerweg Bielersee 
Protokoll  Marianne Käser Ruff, Kirchgemeinderätin 
Stimmenzähler/in Paul Spätig 
Entschuldigt Katrin Klein, Jean-Francois Perrot, Heidi Ruder, Stefan Stucki, Irène 

Pfister, Röbi Kunz, Claudia Marmet, David C. Gürlet 
 
 
Hans Jürg Ritter begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung um 10.20 Uhr. 
 
Die Publikation erfolgte im Nidauer Amtsanzeiger in den Ausgaben vom 8. November und 6. 
Dezember 2012.  
 
Ausserdem waren die für die Versammlung erforderlichen Unterlagen wie folgt hinterlegt: 

§ Kirche Twann (10 Exemplare) 
§ Gemeindeschreiberei Ligerz (1 Exemplar) 
§ Homepage der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee. 

 
Anzahl Stimmberechtigte per heute, gemäss Stimmregister:  
 
Total    903,  
davon:    472 Frauen und 
    431 Männer. 
 
 
Es sind 21 Personen anwesend:   Stimmberechtigte  14 
            ohne Stimmrecht       7 
 
Zum Stimmzähler wählt die Kirchgemeindeversammlung Paul Spätig. 
 
Die Reihenfolge der Traktanden wird präsentiert und von den Anwesenden nicht bestritten: 
 
 
Traktanden 
 

1. Protokoll der 1. Ordentlichen KG-Versammlung Pilgerweg Bielersee vom 22.06.2012 
2. Budget 2013 
3. Ersatzwahl 2 Mitglieder des Kirchgemeinderates 
4. Orientierungen 
5. Verschiedenes 
 

 
 
 



 2 

1. Protokoll  
• Die Anwesenden melden keine Korrekturen/Ergänzungen am Protokoll der 1. 

Ordentlichen KG-Versammlung vom 22. Juni 2012 an.  
 
Beschlussà Das Protokoll wird mit  10 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen genehmigt. Dank an die Verfasserin. 

  
 
 
2. Budget 2013  
 

Die Finanzverwalterin der KG Pilgerweg Bielersee, Madeleine Garo, verliest den 
Voranschlag für das Jahr 2013. Den Mitgliedern der KG-Versammlung liegt eine 
schriftliche Fassung vor. 
 
Wortmeldungen zum Budget 2012: 

 
§ Silvia Jost fragt nach dem Sigristensalär. -  Die Rechnungsführerin erläutert: Es 

handelt sich bei diesem Posten um das Salär der Sigrist/innen von Twann UND 
Ligerz. 

§ E. von Arps will den Posten „Harmonisierte Abschreibung“ erläutert haben. Die 
Rechnungsführerin erklärt. 

§ Ein nicht stimmberechtiges Mitglied fragt nach der Bedeutung des Postens 
„Gefährdete Steuergutgaben“. Auch hier erklärt die Rechnungsführerin den 
Posten im Budget. 
 
Keine weiteren Meldungen. 
 

Der Präsident beantragt die Genehmigung des Budgets 2013. 
 

Beschlussà  Das Budget 2013 der KG Pilgerweg Bielersee wird mit 14 JA-
Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Enthaltungen genehmigt.  
 
Dank an die Finanzverwalterin für ihre Arbeit! 
 
 

3. Ersatzwahl 2 Mitglieder des Kirchgemeinderates 
 

Es treten per 31.12.2012 als Kirchgemeinderatsmitglieder zurück: Stefan Stucki, 
Katrin Klein. 

 
Die Ersatzwahl wird auf den frühestmöglichen Zeitpunkt erfolgen, d.h. an der 
nächsten Kirchgemeindeversammlung. Es gibt einen Interessenten aus Twann, 
Roman Mürset.  
 
 

4.   Orientierungen 
4.1. aus den Ressorts: 

• Ressort Finanzen – Personal - Sekretariat: 
 
Der Präsident teilt mit: Katrin Klein wird nur noch bis zum 31.12.2013 als 
Sekretärin amten, ebenso Hans Jürg Ritter als Präsident. 
 

• Soziales und Diakonie: - 
 

• Ressort Liegenschaften: -  
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• Ressort Kinder- und Jugendarbeit:  
Durch den Weggang der Katechetin Julia Keller im August 2012 wurde das 
KUW-Konzept erneut wie folgt angepasst.  
 

• KUW 3. Klasse: Einstieg in die KUW-Zeit erfolgt mit dem traditionellen 
Weihnachtsanlass am 3. Advent in der Kirche Twann. Zur Vorbereitung 
wird zukünftig immer eine externe Person angestellt. Diese 
Jahrgangsstufe hat keinen weiteren Block mehr, da sie schulisch mehr 
als ausgelastet ist. 

• KUW 4: Unterricht erfolgt in zwei Blöcken (Herbst und Spätfrühjahr) 
durch Pfarrerin Brigitte Affolter. 

• KUW 5 und 6: Die beiden Jahrgänge werden zukünftig gemeinsam 
unterrichtet. Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Affolter. 

• KUW 7 und 8: Auch diese beiden Jahrgänge werden zusammengelegt 
und von Pfarrer Beat Allemand unterrichtet. Die Jugendlichen bereiten 
zusammen den Suppentagsgottedienst vor (alternierend: 2013 in 
Ligerz und 2014 in Twann). 

• KUW 9: Die Konfirmand/innen werden zusammen im Teamteaching 
von Pfr. Beat Allemand und Pfrn Brigitte Affolter begleitet. 

 
 
5.  Verschiedenes 
 

• Der Präsident liest ein Schreiben des Kirchgemeindemitglieds David C. 
Gürlet vor. Er wird in Zukunft andere Kirchen der RefBEJUSO 
berücksichtigen, nicht mehr die Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee. Er 
bleibt aber weiterhin Mitglied der Reformierten Kirche. 
 

• René Begré hat sich geärgert, dass der Gottesdienst und die KGV 
nach dem Gottesdienst  in der Kirche Ligerz stattfinden. Die 
Abmachung war anders (Anmerkung: Spätfrühjahr: Kirche Twann, 
Winter: Ligerz – Pfarrsaal Ligerz). Die Heizkosten sind zu hoch, die 
Erreichbarkeit schwierig. Der Präsident nimmt dies zur Kenntnis. - Beat 
Allemand äussert sich wie folgt: Es hätten nicht alle 
Predigtbesucher/innen Platz gehabt in Pfarrsaal, weil der Gottesdienst 
mit KUW-Anlass verbunden war. Aber es stimmt, die Abmachung 
lautet anders. 

• Martha Teutsch: Gibt es eine Möglichkeit, in Ligerz Haken für Hüte an 
den Kirchbänken zu befestigen? Es gibt Kirchgemeinde-Mitglieder, die 
diese vermissen. Hans Jürg Ritter nimmt diese Wortmeldung zur 
Kenntnis und wird dieses Anliegen weiterverfolgen.  

 
 
Es werden keine Einwände über den Verlauf dieser Kirchgemeindeversammlung 
vorgebracht. 
 
Hans Jürg Ritter bedankt sich bei allen Anwesenden und lädt im Anschluss zum „Apéro“ ein. 
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Der Termin der nächsten Kirchgemeindeversammlung wird rechtzeitig im Amtsblatt und auf 
der Homepage der Kirchgemeinde publiziert. Die nächste ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung findet voraussichtlich am 23. Juni 2013, ca. 11.15 Uhr in der 
Kirche Twann statt. 
 
Schluss der Sitzung: 11.45 Uhr. 
 
Die Protokollführerin 
Marianne Käser-Ruff 
 
Das Protokoll wurde am ______________ mit/ohne Änderungen genehmigt. 
 
Kirchgemeindeversammlung der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

 
Der Präsident       Kirchgemeinderätin 
 
 
 
 
Hans Jürg Ritter       Marianne Käser-Ruff 


